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Groftherzogliclies Hoftheater m Rarlsruhe

Freitag, den 30. November 1917

« . 17.

oder:

Die feindlichen Brüder.
Ein Trauerspiel mit Chören von  Schiller.

Für die Bühne eingerichtet und in Szene gesetzt von Dr. Rolf Noenneke

Handlung: in Messina

Große Pause nach de«» Tode Don Manuels

Schluft des Vorverkaufs an : Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von HO bis HUhr — Haupteingang . Abendkasse von halb  7  Uhr an

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung juriickgenoinnten.

Samstag , den Dezember : A.  t9>  Alt Heidelberg.  7  bis JO Uhr.  Jt >.)

Die Gebühr für den Theaterzettel ist mit dem Eintrittspreis bezahlt. Borverkaufsstelle des Hoftheaters: Werktags
10—1 Uhr und 3—5 Uhr, Fernruf für auswärtige Besteller 183, 313, Postscheck 7744.

Siehe Rückseite. Druck der  C.  F . Müllerschen Hofbuchdr?ckerei,  Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Moderne KlciAung für
Herren u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

SB Reichhaltiges
Stofflager

Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem. Elektricitäts-Geselischaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Guttnann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37, 39.

Cafe-Restaurant  Zum MoningerSehenswerte
Lokale

Ccte Naiser - und Knrlflrafte X Haltestelle 6cr elektrischen C-traßenbahn
fiussthank von !7loninger-Oier Nestaurateur: Zran̂ Pohl vo ?qüg !ichs Wiener Kü &e

KalserstraOe 104, HerrenstraOa-Ecke.

Grofiherzogl.̂ ^ Hoflieferant
FRIEDRICHBlos

F. Wollt&Zolin'» Detall-ParfUmerlo
empfiehlt In großer Auswahl:

Modorne8chmuok -Qeg «nstünde . Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstunde . Fantasie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze , Maushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan , Holz -, Kristall Waren.
Toilette Artikel . Parflimerien,Toilette-
Seifen . FortwVhr . Neuheiten -Eingang.

Fernspr scher Nr.213.
QROSSHERZOQL.

HOFRPOTHEKE
Dr. A. KRIEO

Hofanothckor S . K. H . dos
GroUnerzo ^ s von Boden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

KaiserstrnUe 201 , gegenüber
dor Knisor - Wilhelm - Passage

Laboratorium(Or Urinuntersuchungen

(Blsmarckstr . 60 Tcleph . 1592).
Führt  bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine  Abteilungen , Unterr.  in¬
dividuell . — Preise  mäßig;
Kriegerwaisen schulgeklfrei .—

Eintritt  jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

ftrnsprtchtr 994 Kaiserstr . IS7
üroße Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums, Briefpapiere, Künstler-
karten, Fürstlichkeiten all.Länder.

I. Stock Qemälde-Ausstel/ung.

oaoaoö £?oaaao0oc ^ ooöaaaQaiioom «?tKi3aaoaBaaa p
Friedrich von Schiller (1V.Nov. l759 - 9.Mai 1805) A

g erreichte feine antikisierende Kunstrichtung in dem vorletzten| j
ja  seiner Dramen, dein Tranerspiel mit Chören: „Die Braut s
A von Messina oder die feindlichen Brüder." Schon das ß
« unvollendet gebliebene Drama „Die Maltheser" sollte „in ty

§ griechischer Manier" mit einem Chor ausgeführt werden. In §einem Schillerschen Briefe vom 13. Mai 18VI an Körner A
S heisit es : „Ich habe große Lust, mich nunmehr in der ein- K

fachen Tragödie, nach der strengsten griechischen Form zu ver- ff
suchen, uni) unter den Stoffen, die ich vorrätig habe, sind g
einige, die sich gut dazu bequemen. Den einen davon kennst s
Du, die Maltheser: . . . Ein anderes Sujet möchte früher an A
die Reihe kommen; es ist ganz im Reinen, und ich könnte gleichö
an die Ausführung gehen. Goethe billigt den Plan ganz; aber §
es erregt mir noch nicht den Grad von Neigung, den ich gbrauche, um mich einer poetischen Arbeit hinzugeben. Die u
Hauptursache mag sein, weil das Interesse nicht sowohl in den A
handelnden Personen, als in der Handlung liegt, so wie im ä
sÖdipns des Sophokles,welches vielleicht ein Vorzug sein mag, A
aber doch eine gewisse Külte erzeugt." - „Die Braut von Mes- §
sina" wurde dann in der Zeit vom September 1802 bis zum &
19.März 1803, wo die erste Aufführung in Weimar stattfand, §
vollendet. Am 28. März 1803 berichtet Schiller an Körner: g
„Vor nenn Tagen ist die Braut von Messina hier zum ersten- s
mal gegeben und vorgestern wiederholt worden. Der EindruckI

§ war bedeutend und ungewöhnlich stark. Auch imponierte es ^dem jüngeren Teile des Publikums so sehr, daß man mir nach %
dem Stück am Schauspielhaus ein Vivat brachte, welches man g

w sich sonst hier noch niemals herausnahm. Über den Chor und es
g das vorwaltend Lyrische in dem Stücke sind die Stimmen jgw natürlich sehr geteilt, da noch ein großer Teil des ganzen dent- ®a scheu Publikums seilte prosaischen Begriffe von dem Natür- s
^ licheii in einem Dichterwerke nicht ablegen kann. Was mich I
o selbst betrifft, so kann ich wohl sagen,daß ich in der VorstellungQ
d der Braut von Messina zum erstenmal den Eindruck einer ®
g wahren Tragödie bekam. Der Chor hielt das Ganze trefs- g
b lich zusammen, und ein hoher 'furchtbarer Ernst waltete ©:
v, durch die ganze Handlung. Goethe ist es anch so gegangen; £
g er meint: der theatralische Boden wäre durch diese Er- d
o scheinnng zu etwas Höherem eingeweiht worden." ga ' öoaaaaaaaaaaaaaoaaaaaaaaaaiiaaaaasaaaaaBasja

Juliys Strauß
Karlsruhe . — Telephon 372.

Größtes Spezialgeschäft in ÜWMartiWn,
alle» Arte» ^«fafeitoffen, Passeinenterien,
Spitzen, Knöpfen, Weim>aren. Zrilotageu,
Handschnden,<£mnnt>fen,.tkrawatten, Spott-
iacken mw. —Blusen, Unterröcke,
Gummi-kitze», Kordeln, Sttumpfband,
Rüschenband>c. I a  Lnalitäien vorräch.

Photo - K
in größter fluewoht

Pbotogr.Brbeiten in best.Ausführung

Mb . Block & Cie.
Kaiserstraße 89 Telephon jl

Gegründet 1861
Klteftes Spezialgeldjäll Süddeullcfolands.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

iwischen Douglas - und Hirschstrafle

Oamenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl  Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunag "el

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenklelderstoffs
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Müller
Musikalienhandlung

Musikinstrumente
Kaiserstraße , Ecke Waldstraße

Telephon 388
Amtliche Verkaufsstelle von

Eintrittskarten für das
Großherzogliche Hoftheater

Reparaturen
und  Neuarbelien  an

Gold-u,Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

[Trauringe
in  nllen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmann,  Juwelier,  Kaiserstr. 223.

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger,  tiofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strümpfe.

fldoff  ßinden
tKürJcßner OCaiferßraßt 191 OCarfsruße

Tabribalion und  Gager atter flrfen

rPe[zix>aren.
Gigene cWericßäHe im fHaufe.

OSCARSUCK
INH . : G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

nnDTD ,n höchsterrUKlKrtlO  vollendung

Brnnenkiirss—Kerrenkurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
*usführllcha Auskunft und Prospekte gratisd.d.Direktion  der
Handeislehranstalt und TöchterhandetsschulB
„Werkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächstd.Moninger.  Telephon 2018.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige  Preise

Heinrich  Karrer
Karlsruhe , Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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